
 
 
 
 
Wir bieten an: 
 
• Vorbereitung auf Schulfremdenprüfung 
• Vorbereitung auf Real-, Werkreal-, 
Hauptschulabschluss des Landes 
Baden-Württemberg 

• Prüfungsabnahme durch die 
Gotthilf-Vollert-Schule, Tuttlingen 

• Abschluss im Bildungsgang LERNEN 
• Vorbereitung der Reintegration in eine 
Schule nach längerer Krankheit, 
Aussetzung der Schulpflicht oder aus 
anderen Gründen. 

 

Zielgruppe: 
• Schulabstinente Kinder und Jugendliche  
• Schulphobiker 
• Jugendliche mit psychischen oder 

gesundheitlichen Problemen 
• Jugendliche in intensiven 

sozialpädagogischen Einzelmaßnahmen 
im In- und Ausland (ISE) 

• Jugendliche in Auszeiten 

 
 
 
 
Sie haben Interesse? – 

 
Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns 
auf! 

 
 
Das Lehrkräfteteam des 
Virtuellen Klassenzimmers 

 
Gotthilf-Vollert-Schule 
Im Steinigen Tal 10/1 
78532 Tuttlingen 

 
Tel.: 07461 / 17 06 -29 
eMail: team@vk-mutpol.de 

 
 

Weitere Informationen auch unter: 
http://www.mutpol.de/sbbz-esent-schulen/besonderheiten/virtuelles-
klassenzimmer 

 
 
 

   

 
Das Virtuelle 

Klassenzimmer 
 

 

 

 

 

 

Pädagogische Lernförderung 
im In- und Ausland 

 
Ein Angebot der 

Gotthilf-Vollert-Schule / Mutpol 
 
 
 
 

http://www.mutpol.de/sbbz-esent-schulen/besonderheiten/virtuelles-klassenzimmer
http://www.mutpol.de/sbbz-esent-schulen/besonderheiten/virtuelles-klassenzimmer


 
 
Das Virtuelle Klassenzimmer  
ist eine besondere Beschulungsform  
der Gotthilf- Vollert-Schule / SBBZ im 
Förderschwerpunkt ESENT von Mutpol – 
Diakonische Jugendhilfe Tuttlingen e.V. 
 
Es handelt sich dabei um eine schulnahe 
Begleitung in Form einer pädagogischen 
Lernförderung mit Hilfe digitaler Medien. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schwerpunkte: 
 
Wir zeichnen uns aus durch: 
 
● Abbildung eines Unterrichtstages im 
   Rahmen von Wochenplänen 
● Förderung und Forderung von 
   Tagesstrukturen sowie regelmäßiger 
   Arbeitsweise und Arbeitshaltung 
● Individuelle, zeitnahe Rückmeldungen 
● enger Kontakt und Austausch mit den  
   Lernbegleitungen vor Ort 
 
 
 

 
 
Wie sieht das in der Praxis aus? 
 
Die Lehrkräfte erarbeiten unter 
Berücksichtigung methodisch-didaktischer 
Aspekte bildungsplankonforme 
Unterrichtseinheiten, auf die die SchülerInnen 
über eine Onlineplattform Zugriff haben. 
 
Rechtzeitig vor Beginn jeder Schulwoche wird 
ein Wochenplan mit genauen Angaben zu den 
Aufgaben für die gesamte Woche ausgegeben. 
Aus diesem ist klar ersichtlich, an welchem 
Tag welche Aufgaben zu erledigen sind und 
welche Materialien dafür benötigt werden. 
 
Durch die offene Gestaltung des Wochenplans 
sind einerseits klare Strukturen vorgegeben, 
andererseits kann optimal auf individuelle 
Bedürfnisse eingegangen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die LernbegleiterInnen führen die Aufsicht und 
helfen den Kindern und Jugendlichen bei der 
Bewältigung der Aufgaben vor Ort. 
 
 
 

 
 
 
 

Den SchülerInnen wird von der Gotthilf-
Vollert-Schule ein iPad zur Verfügung 
gestellt. Dieses können sie zur 
Bearbeitung ihrer Aufgaben 
(Rechercheaufträge, Online-Übungen, 
Lernvideos,…) nutzen. Außerdem 
haben sie über das iPad die Möglichkeit 
mit ihren LehrerInnen direkt zu 
kommunizieren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die LernbegleiterInnen übermitteln 
täglich die bearbeiteten Aufgaben an  
die Lehrkräfte. Zusätzlich geben die 
LernbegleiterInnen relevante 
Informationen über das Arbeiten vor Ort 
an die Lehrkräfte weiter. 
 
 

Durch zeitnahe Rückmeldungen und 
Berichtigungen kann der Lernprozess  
aktiv beeinflusst und optimiert werden. 
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